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Im Mittelpunkt un-
serer Bemühungen steht es,  

das Fach Geographie gemeinsam zu 
repräsentieren und die Wahrnehmung 

seiner vielfältigen Inhalte und Leistungen in 
der Öffentlichkeit zu stärken. Die DGfG vertritt 
die Geographie in der Öffentlichkeit und vernetzt 
Geograph/-innen untereinander sowie mit Per-
sonen und Gruppen aus Gesellschaft, Wirtschaft, 
Kultur und Politik. Sie ist davon überzeugt, dass geo-
graphisches Wissen, räumliche Orientierungskom-
petenz und praktische wie didaktische Kenntnisse 
über die auf unterschiedlichen Maßstabsebenen 
vernetzte Welt die Basis für eine verantwortungs-
bewusste, nachhaltige und an demokratischen 
Prinzipien orientierte Gesellschaft bilden.

Deutsche Gesellschaft für Geographie (DGfG) 

Die Deutsche Gesellschaft für 
Geographie (DGfG) bildet den 
Dachverband aller geogra-
phischen Berufs- und Inter-

essengruppen in Deutschland, 
die Schule, Studium, Forschung, Lehre 
und Beruf umfassen. Sie repräsentiert 
damit etwa 35.000 Personen.

Es ist nichts, was den geschulten Verstand 
mehr kultiviert und bildet, als Geographie. 

(I. Kant)

Foto: colourbox.de



Eine wichtige Aufgabe …

der DGfG bildet die Austragung des Deutschen 
Kongresses für Geographie (DKG), der größten 

gemeinsamen Veranstaltung der Geographie im 
deutschen Sprachraum. 

Der Kongress findet im zweijährigen Rhythmus an 
wechselnden Orten in Deutschland oder im be-
nachbarten deutschsprachigen Ausland statt.
Eine weitere bedeutsame Funktion erfüllen 
die Arbeitskreise der DGfG, die sich mit 
ausgewählten Themen oder 
Räumen beschäftigen.

hat mit Vertreter/-innen aus allen Teilverbänden wichtige 
Dokumente für das Fach Geographie entwickelt, so 
z. B. die Bildungsstandards Geographie, die Rah-
menvorgaben für die Lehrerbildung und die 
Imagestudie Geographie. Sie vertritt die 
Fachinteressen bei politischen und gesell-
schaftlichen Entscheidungsträger/-innen. 

Das Nationalkomitee Deutschland 
der International Geographical 
Union (IGU) übernimmt in Absprache mit 
der DGfG die internationalen Aufgaben der 
Verbandsarbeit.
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Die Geographie 
 stellt Erkenntnisse über 

physische und soziale Prozesse in den konkreten Kontext 
von Räumen. Sie vermittelt so ein differenziertes Bild von 

unterschiedlichen Kulturen, Landschaften, Wirtschafts-
formen und politischen Systemen unserer Erde. 

Die Umwelt wird durch menschliche Eingriffe 
immer mehr in ihrer Funktionsfähigkeit 

gestört. Darum kommt einer Analyse der 
vielfältig vernetzten Zusammenhänge, 

wie Geographie sie bieten kann, 
eine wichtige Bedeutung zu. 

Geographie leistet so in For-
schung, Schule und Praxis 
wichtige Beiträge für eine 
nachhaltige, umwelt- 
und sozialverträgliche 
Entwicklung. 

Geo 
 

graphisch relevante Themen und 
Problemstellungen wie Globaler 
Wandel, Naturrisiken, Ressourcen-
nutzung und -konflikte oder Migration 
prägen unser Leben und unsere Gesell-
schaft. Die Geographie leistet in For-
schung, Praxis und nicht zuletzt in der 
Schule einen wesentlichen Beitrag 
dazu, dass wir diese Heraus- 
forderungen verstehen und 

lernen, mit ihnen um-
zugehen.

Geographie 
versteht sich als 

Mensch-Umwelt- sowie 
als Raumwissenschaft. 
Sie befasst sich mit der 
Erdoberfläche und den raum-
prägenden Aktivitäten der Men-
schen. Eine Besonderheit und Stärke 
der Geographie liegt in der Verbindung 
natur- und gesellschaftswissenschaftlicher 

Perspektiven und Methoden. Die Physische 
Geographie untersucht die Struktur und Dy-
namik unserer physischen Umwelt. Die Human-
geographie befasst sich mit der Struktur und 
Dynamik von Kulturen, Gesellschaften, 
Ökonomien und der Raumbezo-
genheit des menschlichen 
Handelns. 

alle Fotos: 
colourbox.de
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GeoDACH – Vertretung Deutschsprachiger 
Geographiestudierender

GeoDACH ist der gemeinnützige Dachverband aller deutsch-
sprachigen Geographiestudierenden und ihrer Fachschaftsver-
tretungen in Deutschland, Österreich und der Schweiz.

GeoDACH versteht sich als Organ zur Vernetzung insbesondere hochschulpo-
litischer und geographischer Themenbereiche. Zu den Aufgaben des Vereins 
gehören unter anderem die kritische Betrachtung und Analyse der Lehre an 
Universitäten, die Entsendung von Gutachter/-innen in den Studentischen Ak-
kreditierungspool, die Beratung von Fachschaften und die allgemeine Vertretung 
der Studierenden. GeoDACH organisiert halbjährlich die Bundesfachschaftentagung 
Geographie, vernetzt sich über die Meta-Tagung der Fachschaften mit anderen Fä-
chern und wirkt durch die Kooperation mit EGEA und AFNEG über die Grenzen des 
deutschen Sprachraums hinaus.

Der DVAG ist der Verband der Berufsgeograph/-innen. Für Berufstä-
tige wie für Studierende bietet er vielfältige Möglichkeiten des fach-
lichen Austauschs sowie Zugang zu Netzwerken und Kontakten. 

Als Plattform der Angewandten Geographie versteht sich der DVAG als Netz-
werk, das beim Berufseinstieg hilft, den beruflichen Erfolg seiner Mitglieder un-
terstützt und zur Sichtbarkeit der Geographie und ihrer praktischen Bedeutung 
beiträgt. Die Mitglieder des DVAG arbeiten in Unternehmen, Kommunen, Initia-
tiven, Verbänden, wissenschaftlichen Einrichtungen und anderen Organisationen. 
Dabei repräsentiert der DVAG ein breites Spektrum an praxisorientierten geogra-
phischen Themen und Sichtweisen. 
Der DVAG ist in Arbeitskreisen und Regionalforen organisiert. Derzeit bestehen neun 

DVAG-Arbeitskreise, die ein fachliches Netzwerk in wichtigen geographischen Berufs-
feldern bilden sowie Tagungen und Weiterbildungen veranstalten. Die sechzehn regi-

onalen DVAG-Foren ermöglichen den themenübergreifenden fachlichen Austausch am 
Wohn- oder Arbeitsort. Sie führen regelmäßig Vortrags- und Diskussionsveranstaltungen 

sowie Exkursionen durch. 

Deutscher Verband für Angewandte Geographie

www.geographie-dvag.de www.geodach.org

in H
eidelberg (A. Schössler)
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Hochschulverband für Geographiedidaktik

Der HGD fördert die Geographiedidaktik in Forschung und Lehre 
einschließlich der Hochschuldidaktik und der Lehrerfortbildung. 
Der Verband vertritt etwa 300 Mitglieder in D – A – CH.

Der HGD vertritt seit 1971 die Interessen der Geographiedidaktik in allen Phasen 
der Lehrer/-innenausbildung und vermittelt zwischen den Belangen der Schule  
und der Hochschule. Der Verband vertritt Akteur/-innen aus Forschung, Hoch-
schullehre und Schulpraxis und versteht sich als Vertreter des Unterrichtsfaches 
in Politik und Gesellschaft. Die Unterstützung des wissenschaftlichen Nachwuches 
ist ein zentrales Ziel des HGD. Wissenschaftliche Erkenntnisse und Innovationen 
werden regelmäßig auf den HGD-Symposien diskutiert und in der „Zeitschrift für 
Geographiedidaktik” veröffentlicht. Die Mitglieder profitieren durch ermäßigte 
Tagungsgebühren und erhalten regelmäßig den HGD-Newsletter mit Informationen 
über Neuerscheinungen, Tagungen, Stellenausschreibungen, Forschungsprogrammen 
sowie mit Hinweisen auf aktuelle bildungspolitische Entwicklungen.

Die GeoGes leisten mit ihren 14.000 Mitgliedern an 38 Standorten 
einen wichtigen Beitrag zur Öffentlichkeitsarbeit der Geographie 
als moderne gesellschaftsrelevante Wissenschaft.

Eine wichtige Aufgabe der Geographischen Gesellschaften stellt die Vermittlung 
und Förderung geographischen Wissens dar. An 38 Standorten in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz werden mit regelmäßig stattfindenden Vortragsreihen 
und Exkursionen geographisch relevante Themenkomplexe wie der Globale Wandel 
oder nachhaltige Entwicklung, von der globalen bis hin zur lokalen Maßstabsebene, 

einem breiten Publikum vermittelt. Somit leisten sie einen kontinuierlichen Wissens-
transfer neuester Forschungsergebnisse in die Öffentlichkeit. Die GeoGes kooperieren 

zudem mit verschiedenen Geoparks und Volkshochschulen.

Geographische Gesellschaften

www.geographie.de/geoges www.geographiedidaktik.org/de

lehre-kinder-928638/)

https://pixabay.com
/de/lernen-geographie-



htt
ps
://p
ixa

ba
y.c
om

/d
e/

Verband für Geographie an deutschsprachigen 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen

Der VGDH repräsentiert die Geograph/-innen, die in Wissen-
schaft, Forschung und Lehre tätig sind. Zurzeit hat er etwa 1.000 
Mitglieder.

Der VGDH ist die Interessengruppe von Wissenschaftler/-innen sowie Lehren-
den, die das Fach Geographie im deutschsprachigen Raum vertreten. Die Kom-
munikation innerhalb des Faches steht dabei ebenso im Fokus wie die Präsentati-
on geographischer Kompetenzfelder in der Öffentlichkeit und die Vermittlung des 
Kontaktes zu Geographie-Fachleuten (vgl. VGDH-Homepage). Mit dem sechs Mal 
jährlich erscheinenden Rundbrief Geographie informiert der VGDH regelmäßig über 
aktuelle Themen, Forschungsprojekte und Tagungen. Der Verband vergibt alljährlich 
Preise für ausgezeichnete Dissertationen und Lehre. Die Geschäftsstelle des VGDH ist 
das GEO-Büro in Köln.

Der VDSG ist die Fach- und Interessenvertretung für geographische 
Bildung in allen Schulformen und Bildungsbereichen. Er vertritt etwa 
5.000 Mitglieder in 16 Landesverbänden.

Die großen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts werden im Geographieun-
terricht behandelt. Geographielehrer/-innen unterstützen und fördern die ihnen 
anvertrauten Schüler/-innen in ihrem Lernprozess, damit diese sich selber in 
einer Weltgesellschaft zuordnen und in ihr den eigenen Platz finden können. Der 
VDSG unterstützt dabei die didaktische Entwicklung des Faches und fördert die 
Weiterentwicklung von Fachlehrkräften durch Fortbildungsveranstaltungen.
Der VDSG ist sowohl bei der Durchführung des schülerstärksten Wettbewerbs 

Diercke WISSEN als auch bei der Gestaltung des internationalen Wettbewerbs iGeo 
ein wichtiger Partner. Schulen, die sich besonders für das Fach Geographie einsetzen, 

werden ebenso gefördert wie engagierte junge Fachlehrkräfte im Kontext des Wettbe-
werbes „GeoInnovativ“ und Sieger bei bundesweiten Wettbewerben wie „Jugend forscht“.

Verband Deutscher Schulgeographen

http://www.erdkunde.com https://vgdh.geographie.dem
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„Sollen [Bildung für nachhaltige Entwicklung] 
BNE beziehungsweise Umweltbewusstsein und 
-handeln [sowie globales Lernen] im schulischen 
Kontext gestärkt werden, so kann dies insbesondere 
über das Fach Geografie gelingen.“ 

Wollen Sie 
mehr über unser 

spannendes Fach wis-
sen? Dann besuchen Sie 
uns auf unserer Webseite 

https://geographie.de oder 
bei facebook https://
de-de.facebook.com/

DGfGeographie

https://www.un.org/sustainabledevelopment/news/communications-material/
(abgerufen am 10. Februar 2019)

Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft (Hg. 2017): Bildung 2030 – veränderte Welt, S. 68.
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Die Geographie 
leistet in Forschung, 
Bildung und 
Praxis wichtige 
Beiträge zu nahezu 
allen Sustainable 
Development Goals.




